
Herr Hein stellt die Zielsetzung der Drucksache kurz dar. 

 

Den Ausschussmitgliedern liegt ein gemeinsamer Änderungsantrag der SPD-Rathausfraktion, 

der CDU-Ratsfraktion und der Fraktion die BfB/Linke vor, welchen Herr Feldmann-Jäger ein-

bringt. 

 

Frau Kling macht hierzu deutlich, dass der Haushalt 2025 bereits im September zur Be-

schlussfassung vorgelegt wird. Zudem erläutert sie die übliche Vorgehensweise, zunächst eine 

Konzepterstellung des zuständigen Fachdienstes beschließen zu lassen. Im Anschluss ist ein 

Raumprogramm zu erstellen und beschließen zu lassen, die Finanzierung zu sichern und erst 

dann auf der Basis von beschlossenem Konzept und Raumprogramm in die konkreten Pla-

nungen und die Umsetzung einzutreten. 

 

Herr Grimmelsmann stellt nach kurzer Diskussion den Änderungsantrag zur Abstimmung. 

 

Beschluss: 

Der vorliegende Antragstext wird ersetzt durch: 

„Das anliegende Nutzungskonzept wird zur Kenntnis genommen. 

Die Verwaltung wird beauftragt bis zum Ende der Sommerpause 2024 das Nutzungskonzept 

mit Unterstützung eines Planungsbüros verbindlicher zu fassen und für die Haushaltsbera-

tungen 2025 einen Maßnahmenkatalog, der eine grobe zeitliche Umsetzungs- und Finanz-

planung enthält, vorzulegen. Mögliche Fördertöpfe auf Landes- und Bundesebene sind dabei 

darzustellen. 

 Bei der Überarbeitung des Nutzungskonzeptes sind folgende Maßnahmen einzuplanen: 

 1. Das Gebäude wird erneuert. Die unter 6.1 beschriebenen Maßnahmen werden umgesetzt . 

 2. Das Außengelände wird unter Einbeziehung vom alten Golfplatz komplett überpla nt. Bisher 

nicht vorhandene verkehrliche Situationen werden eingeplant . 

 3. Die Außentechnik wird erneuert. 

 4. Ruheräume wie z. B. eine kleine Tribüne werden kostengünstig eingeplant . 

 5. Es ist zu prüfen, ob ein Teil des ehemaligen Mini-Golfplatzes auch zur Erweiterung des 

daneben liegenden Spielplatzes mitgenutzt werden kann und somit das Bewegungsan-

gebot für die angrenzenden Wohnquartiere mitbetrachtet wird. 

 

 Der Name Jugendverkehrsschule bleibt erhalten.“ 

 

Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 0 

Nein-Stimmen: 1 

Enthaltung: 11 

 

Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 

 

Herr Grimmelsmann lässt über die Drucksache in der ursprünglichen Fassung abstimmen. 


